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     Winterbriefmarke 2023            Weihnachtsbriefmarke 2023 

 
 

Zum Weihnachtsfest und Jahresausklang wünschen wir viel Freude und entspannte 
Momente! 

 
 

Redaktioneller Hinweis: In diesem und den folgenden Rundbriefen werden Gastbeiträ-
ge teilweise im Original-Layout veröffentlicht.  
 

Herzlichen Dank an die Autoren für die tollen Beiträge! 
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
 

Satzungsgemäß laden wir Sie zur Mitgliederversammlung am 
   

Sonntag, den 04. Februar 2024, 9:30 Uhr 
 

in die Werretalhalle (EG, Gruppenraum 1), Alte Bünder Straße 14, 32584 Löhne, ein. 
 
Tagesordnung: 
 
Top 1 Begrüßung 

Top 2 Totengedenken 

Top 3 Ehrungen 

Top 4 Bericht des Vorsitzenden 

Top 5 Bericht des Schatzmeisters 

Top 6 Bericht der Kassenprüfer 

Top 7 Entlastung des Vorstands 

Top 8 Wahl der Kassenprüfer 

Top 9 Sonstiges 

 
Gegen diese Tagesordnung kann bis zum Versammlungsbeginn beim Vorstand Ein-
spruch erhoben werden. Die Mitgliederversammlung kann eine Ergänzung der vom 
Vorstand festgesetzten Tagesordnung gemäß § 9 Abs. 2 Ziffer d) beschließen. Anträ-
ge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis zwei Wochen vor der Versamm-
lung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden, damit der Vorstand sie zur Be-
schlussfassung noch auf die Tagesordnung setzen kann.  
 
Wir würden uns über eine rege Teilnahme freuen. Im Anschluss findet der normale 
Tauschtag wie an jedem 1. Sonntag im Monat statt.  
 
                          

Der Vorstand 
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Berliner Bär als Kleindenkmal 
von Klaus-Günter Tiede 

 

Wer früher einmal die Autobahn A 2 befuhr konnte bis zum Ausbau des Streckenab-
schnitts gegen Ende der 90er Jahre des 20. Jahrhunderts auf dem Mittelstreifen der 
A 2 einen besonderen „Kilometer-Stein“ (Meilenstein) entdecken. Nach Berlin 400 
km war darauf zu lesen. Nach einem Unfall und späterer Restauration ist er vor eini-
gen Jahren in der Nähe des früheren Standortes im Gütersloher Stadtteil Spexard 
wieder aufgestellt worden. 
 

 
Das Motiv des Berliner Bären wurde in mehreren Entwürfen von der Künstlerin Renée 
Sintenis bereits in den 30er Jahren des 20. Jahrhunderts entwickelt. 
 
Bund der Berliner und Freunde Berlins 
Die Verbundenheit zur geteilten Stadt wurde in der jungen Bundesrepublik u. a. 
durch die 1951 erfolgte Gründung des Bund der Berliner und Freunde Berlins 
(BdBFB) wachgehalten. Die zurückliegenden Ereignisse der Blockade und die Luft-
brücke bildeten den Hintergrund. Es entstanden in 150 Orten Vereine. Auch die Poli-
tik nahm die Wiedervereinigung und Hauptstadt-Frage sehr ernst. Gerade nach der 
Niederschlagung des Aufstandes am 17. Juni 1953. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Initiative für Denkmäler 
Der damalige Berlin-Beauftragte der Bundesregierung Gerd Bucerius (CDU), gebürtig 
aus Hamm/Westf.), leitete den Bundestagsausschuss für Berlin von 1949-1953. Er 
ergriff die Initiative und empfahl dem Bundesminister für Verkehr, Hans-Christoph 

 

Der Bildzudruck auf der Pri-
vatganzsache zeigt die Zu-
gangskorridore für den 
Straßen-, Zug- und Luftver-
kehr nach Berlin. Diese wur-
den von den vier Sieger-
mächten Ende 1945 verein-
bart. 
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Seebohm die Aufstellung von Berliner Meilensteinen. Den Entwurf für das Reliefbild 
wurde von der Bildhauerin und Grafikerin Renée Sintenis 1953 geschaffen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Damit das nur über Verkehrskorridore erreichbare West-Berlin in Westdeutschland 
im Bewusstsein der Bevölkerung blieb, sollten auf den Mittelstreifen der Autobah-
nen Meilensteine mit den Kilometerangaben nach Berlin aufgestellt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch von der Transitstrecke 
zwischen Hannover (Ruhr-
gebiet) nach Berlin gab es 
den Hinweis Zonengrenze 
im R-Zettel und im Tages-
stempel von Helmstedt. 
Hierüber verlief ein Großteil 
des Verkehrs von und nach 
Berlin. Auf DDR-Seite hieß 
die Kontrollstelle Marien-
born. Nach der Wende wur-

de daraus eine Gedenkstätte, die die größte „Grenzübergangsstelle Marienborn“ in 
die heutige Zeit hinübergerettet hat. 

 

In Richtung Hamburg gab 
es noch keine Autobahn 
nach dem 2. Weltkrieg. 
Der Transitverkehr wurde 
über die Fernverkehrs-
straße 5 mit den Kontroll-
stellen Staaken und 
Lauenburg abgewickelt. 
Portorichtig frankierter R-
Brief nach New York per 
Luftpost mit Sonder-R-
Zettel Lauenburg (Elbe) 
Zonengrenze. Auch der 
Tagesstempel weist auf 
die Zonengrenze hin. 

Die Künstlerin Renée Sintenis (1888 – 
1965) schuf vor allem kleinformatige Tier-
plastiken. So dieses große Vollblutfohlen. 
Silberner und Goldener Bär der Int. Berli-
ner Filmfestspiele (Berlinale) gehen auch 
auf ihre Entwürfe zurück. 



 

 7 

Die Gedenksteine könnten den preußischen Meilensteinen ähneln. Jeweils im Ab-
stand von 100 Kilometern ist ein Stein zu setzen. Die Kosten für die Herstellung und 
Errichtung der Steine wurde vom Bundeshaushalt, also aus Steuermitteln, beglichen. 
Bereits 1954 wurden die ersten Bären gesetzt. Die zuständigen Bundesländer für die 
jeweiligen Autobahnabschnitte sollten für die reibungslose Aufstellung sorgen. 
 

 
 
 
 
Die Grenze zwischen Hessen und Thüringen lag 
zwischen den Gemeinden Herleshausen und 
Wartha (Thüringen). Zunächst war die Autobahn 
4 nicht durchgehend befahrbar. Das Teilstück mit 
Überquerung der Werra war bei Kriegsbeginn 
1939 noch nicht fertiggestellt. So wurde aus einer 
Baustellenbehelfszufahrt nach dem II. Weltkrieg 
ein Provisorium. Die Bundesstraße 7 a diente bis 

zur Fertigstellung der Autobahn 1984 als Zufahrt zur Grenzkontrolle Herleshau-
sen/Wartha. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ob es auch im Süden (Hessen) eine besondere Stempelung mit Zonengrenze ähnlich 
wie von Lauenburg und Helmstedt gab? Der ehemalige Landkreis Hersfeld zeigt das 
Kreisgebiet rot gestrichelt mit den Autobahnen Richtung Hamburg, Berlin, München 
und Frankfurt. Der Pfeil Richtung Ruhrgebiet zeigt die damals noch in Planung be-
findliche Verbindung, die nicht verwirklicht wurde. 
 
Ausgangspunkt der Kilometrierung 
Die Kilometerangaben auf den Meilensteinen geben die jeweilige Entfernung vom 
ehemaligen Berliner Dönhoffplatz an. Dort steht eine 1979 aufgestellte Nachbildung 
eines preußischen Meilensteins „Meile Null“. Der Dönhoffplatz in Berlin war zwi-
schen 1740 bis 1975 nach dem preußischen Generalleutnant Alexander von Dönhoff 
benannt. Seit 2010 ist die Grünanlage nun nach Marion Gräfin Dönhoff - auch aus 
dem bekannten Adelsgeschlecht - umbenannt. Auch die „Berliner Bären“ mit ihren 
Kilometerangaben richteten sich nach diesem Nullpunkt. 
 

 

 

Herleshausen als Grenzkontrollstelle auf 
Paketkartenabschnitt aus 1955. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Alexander_von_D%C3%B6nhoff
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Marion Gräfin Dönhoff (1909 – 2002) war Chef-
redakteurin und Mitherausgeberin der deut-
schen Wochenzeitung Die Zeit. Sie gilt als eine 
der bedeutendsten Publizistinnen der bundes-
deutschen Nachkriegszeit. 
 
 
 

Ausweitung auf Bundes- und Landesstraßen 
Noch in der Aufstellungsphase wurde das Konzept „Berliner Bär“ erweitert. Neben 
Standorte an Bundes- und Landesstraßen lag es in der Entscheidungshoheit von 
Kommunen sich hieran zu beteiligen. Die Kosten wurden vom Bund nur noch zum 
Teil übernommen. Die Schritte, wie Anbringung der Entfernungsangabe und Aufstel-
lung gingen zu Lasten der jeweiligen Kommune. 
 

Es gab keine verbindlichen Vorgaben für die Verwendung des von Bildhauerin und 
Grafikerin Renée Sintenis geschaffenen Reliefbildes „Berliner Bär als Graffito“. So 
sind zahlreiche Varianten mit dem aufrecht schreitenden Bär zur Ausführung ge-
langt. Auch die Steine kommen nicht nur als Stele, sondern auch als Obelisk, Säule 
oder plastische Statue vor. Es gibt runde, eckige und oben abgeschrägte Denkmäler. 
 

Über 250 Steine sind dokumentiert 
Die 17 Gedenksteine, die anfangs auf dem Mittelstreifen der Autobahnen aufgestellt 
wurden, sind von der Fa. Dyckerhoff &. Söhne, Wiesbaden aus Beton hergestellt. Die 
weiteren Steine entstanden zwischen 1954 und 1989. Leider sind nicht mehr alle 
Steine auffindbar oder wurden mit den Jahren zerstört. Die Städte-Liste reicht von 
Aachen bis Würzburg. 
 

Der „Berliner Bär“ auf 
dem Mittelstreifen, so 
wie die PKW-Fahrer ihn 
von der ehemaligen 
Kontrollstelle Drewitz 
kommend in Dreilinden 
wahrnehmen. Zwi-
schen der Kontrollstelle 
Dreilinden (BAB 115) 
und dem Autobahn-
kreuz Zehlendorf wurde 
diese Statue des Berli-
ner Bären als lebens-
große Bronzeplastik 
1957 aufgestellt. Ein-

schreibbrief (1974) aus Berlin nach Köln. 
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Die erste Statue wurde 1957/1958 an der A 115 bei Dreilinden aufgestellt. Ebenso 
steht an der A 113 in Treptow eine weitere Figur. Die dritte Autobahn-Figur wurde 
vom Künstler Günter Anlauf geschaffen. Der Autobahn-Bär am ehemaligen inner-
deutschen Grenzübergang in Berlin-Heiligensee/Stolpe. Sie ist auf dem Mittelstreifen 
der A 111 zu finden. Privatganzsache zum Ende des Sammelgebietes West-Berlin. 
 
Neue Gedenk-Skulptur im Oktober 2022 
Am 11. Oktober 2022 wurde in Berlin-Pankow ein weiterer „Autobahn-Bär“ auf dem 
Mittelstreifen der A 114 mit einem Kran auf den vorbereiteten Sockel gehievt. Die 
Bronze-Figur hat die Höhe von 1,6 m und wiegt 250 Kilogramm. Dies ist vorerst die 
letzte Figur, die nach dem Entwurf der Künstlerin Sintenis, in Berlin aufgestellt wur-
de. 
 
Quellen: 
Wikipedia-Beitrage Sintenis – abgerufen August 2023 
Wikipedia-Beitrage Berliner Bär – abgerufen August 2023 
Westf. Anzeiger v. 12. Okt. 2022 
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Antiquitäten im Kurpark/Wandelhalle 
 

 
 

Antiquitäten im Park 
 

Briefmarkendeele 

• Briefmarken + Zubehör 

• Ansichtskarten 

• Bücher  

• Porzellan 

• Antiquitäten 

• Militaria 

• Kunst 
 

• Motivauswahl 

• Postgeschichtliche Belege 

• Zubehör 

• Restsammlungen 

• Ansichtskarten 

• Briefbelege 

• Briefmarken aus aller Welt 

Schauen Sie doch mal rein, wir freuen uns auf Sie! 
 

Antiquitäten im Park 
Matthias Held 
Im Kurgarten 3 
32545 Bad Oeynhausen 
Tel. 05731/1531880 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 
14.30 bis 17.30 Uhr 
 

Briefmarkendeele 
Matthias Held 
In den Eichen 5 
32584 Löhne 
Tel. 05731/84521 
Öffnungszeiten nach Vereinbarung 
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Barfreimachung – Postfreistempel Deutschland 1864 bis 1930  
Teil 1 – Handstempel  

von Wolf-Dieter Stephan 
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Die Münzecke 

aus PRÄGEFRISCH 4/2023 
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Das Neuste aus dem Vereinsleben 
 
Rückblick auf die Briefmarken- und Münzenbörse Löhne 2023 
Auch wenn unsere Briefmarken- und Münzenbörse schon einige Wochen zurückliegt 
und die Vorbereitungen für die Börse 2024 bereits laufen, möchte ich noch einen 
kleinen Rückblick auf die diesjährige Börse machen.  
 

Es war ein voller Erfolg! Die Mühen, 
die wir in die Organisation gesteckt 
haben, haben sich mehr als gelohnt. 
An beiden Tagen, sowohl am Samstag 
als auch am Sonntag, strömten zahl-
reiche Besucher in die Werretalhalle. 
Mit unserer kleinen Werbeschau 
konnten wir den Gästen und den 
Pressevertretern eindrucksvoll die 
Vielfalt unseres Hobbys vermitteln. 
 

 

 
Ein besonderer Dank geht an unsere 
Sammlerfreunde Heiko Rohde und 
Henner Ungethüm, die mit ihrer cle-
veren Werbeidee auf der IBRA und in 
der Fachpresse kräftig die Werbe-
trommel für uns gerührt haben. Diese 
Bemühungen wurden durch eine aus-
führliche Berichterstattung über un-
sere Börse in den lokalen Zeitungen 
ergänzt.  
 

 
Es überrascht daher nicht, dass uns 
ein an mich adressierter Brief mit An-
schrift der Werretalhalle dank der 
Unterstützung des Kulturbüros und 
der Hallen-Hausmeister erreichte. 
Durch diese großartige Pressearbeit 
konnten wir auch viele Erstbesucher 
sogar aus den europäischen Nachbar-
ländern begrüßen, die von der Größe 
und Qualität unserer Veranstaltung 
beeindruckt waren. 
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Ein herzliches Dankeschön gilt 
auch allen Helfern, die beim Auf- 
und Abbau sowie während der 
Veranstaltungstage dafür gesorgt 
haben, dass alles reibungslos ab-
lief. Trotz ein paar Probleme mit 
dem Catering, hier mussten wir 
kurzfristig eine „Notlösung“ schaf-
fen, war es erneut eine großartige 
Börse und eine hervorragende Ge-
legenheit, unser Hobby zu bewer-
ben. Und am 27. Oktober durften 
wir uns dann endlich bei einem 
geselligen Beisammensein im Café 
Mühlenwerk 1856 mit Kaffee, Ku-
chen und Eis für die tolle Unter-

stützung bedanken. Leider konnten nicht alle Helfer teilnehmen. Für die gibt es eine 
Extra-Schoki auf dem nächsten Tauschtag. Wir hoffen natürlich, dass das auch ein 
wenig Ansporn ist, uns im 
nächsten Jahr wieder zu unter-

stützen      . 
 
Nicht zuletzt war die Börse 
auch finanziell ein großer Erfolg 
für unseren Verein. Wir planen, 
den Termin auch in den kom-
menden Jahren im August bei-
zubehalten. Bitte markiert Euch 
schon einmal den 30. und 31. 
August 2024 im Kalender als 
Termin für die Briefmarken- 
und Münzenbörse Löhne 2024. 
Wie sagt man so schön: "Save 
the date!" Wir freuen uns auf 
ein erneutes Treffen und da-
rauf, unsere Begeisterung für 
das gemeinsame Hobby mit 
Euch zu teilen. 
 

Wolfgang Blöbaum 

 

Unser Info-Stand mit den beiden Helferinnen 
in der Not, die unsere Besucher mit frischen 

Kaffee und Getränken versorgt haben. 
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Geburtstag 

Sie dreht sich immer weiter, die Uhr der Zeit steht niemals still. Und so wünschen wir 
dir an deinem Geburtstag, dass auch du niemals stillstehen wirst. Wir hoffen, dein 

neues Lebensjahr hält dir zahlreiche wundervolle Überraschungen und  
Glücksmomente bereit. 

 
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern und wünschen noch viele Jahre voller 

Freude, Liebe und Gesundheit! 
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Tauschtage/Sammlertreff/Veranstaltungen 2024 

 
Tauschtage mit Sammlertreff finden jeden 1. Sonntag im Monat von 10:00 bis 12:00 
Uhr im barrierefrei erreichbaren Gruppenraum 1 der Werretalhalle, EG, Alte Bünder 
Straße 14, 32584 Löhne statt. Bitte beachten Sie ferien- oder feiertagsbedingte Ter-
minänderungen. 
 

07. Januar mit Sammlertreff 
04. Februar, Jahreshauptversammlung ab 9:30 Uhr 
03. März 
14. April mit Sammlertreff 
05. Mai 
02. Juni 
07. Juli mit Sammlertreff 
August ferienbedingt kein Tauschtag 
01. September 
06. Oktober mit Sammlertreff 
03. November  
01. Dezember  

 

Sonderveranstaltungen: 
 
12.03.  Sondertauschtag auf der Sammlerdeele Held, In den Eichen 5, Löhne  
  ab 19:00 Uhr  
 
04.05.  Busfahrt zur „PHILA ESSEN“ Briefmarkenmesse in der Grand Hall der Ze-

che Zollverein, Anmeldung bei R. Schwerin erforderlich, Einzelheiten fol-
gen;  

 
16.02.  Grünkohlessen im „Mühlenwerk 1857“, Bünder Str. 290, 32584 Löhne, 
  Treff 18:00 Uhr, Anmeldung bis 04.02.2024 bei R. Schwerin 
 
30.-  Löhner Briefmarken- und Münzenbörse im Saal 1 und 2 der Werretalhalle  
31.08.  mit einem umfangreichen Angebot an kleinen und großen philatelisti-

schen und numismatischen Schätzen und Sammlerzubehör  
 
12.11.  Sondertauschtag auf der Sammlerdeele Held, In den Eichen 5, Löhne  
  ab 19:00 Uhr  
 
Weitere Sonderveranstaltungen sind in Planung. Wir werden Sie rechtzeitig darüber  
informieren. 
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Termine 2024 der Nachbarvereine: 
 

Briefmarken-Sammlergemeinschaft Bielefeld e.V.: 
 

Bürgerwache am Siegfriedplatz, Rolandstr. 16, 33615 Bielefeld von 10.00 bis  
12.00 Uhr: 
07.01. ; 21.01. ; 04.02. ; 18.02. mit JHV ; 17.03. ; 07.04. ; 21.04. ; 05.05. ; 02.06. ; 16.06. ; 
07.07. ; Sommerferien ; 04.08. ; 18.08. ; 01.09. ; 15.09. ; 20.10. ; 03.11. ; 17.11. ; 01.12. ; 
15.12. 
 

Großtauschtage im FZZ Stieghorst, Glatzer Str. 17-21, 33607 Bielefeld 
Sonntag, 03.03.2024 ; Donnerstag, 03.10.2024 

 

Briefmarkensammler-Verein Lippe e.V. 
  

Sammlergruppe Bad Salzuflen: Gelbe Schule, Martin-Luther-Straße 1, 32105 Bad Sal-
zuflen ab 19:00 Uhr: 
04.01., 01.02., 07.03., 04.04., 02.05., 06.06., 04.07., 01.08., 05.09., 10.10., 07.11., 05.12. 
  

Sammlergruppe Lage: Gaststätte Biewener, Lange Straße 125, 32791 Lage  
ab 19:00 Uhr: 
11.02., 25.01., 08.02., 22.02., 07.03., 21.03., 11.04., 25.04., 23.05., 13.06., 27.06., 
11.07., 25.07., 08.08., 22.08., 12.07., 26.09., 10.10., 24.10., 14.11., 28.11., 12.12. 
 

Sammlergruppe Lemgo: Kastanienhaus am Wall, Kastanienwall 7, 32756 Lemgo ab 
9:00 Uhr: 
28.01., 25.02., 24.03., 28.04., 26.05., 23.06., 28.07., 25.08., 22.09., 27.10., 24.11. 
 
Verein für Philatelie und Numismatik "Niedersachsen" Osnabrück von 1928 e.V.: 
 

Evangelischen Familien-Bildungsstätte, Anna-Gastvogel-Str. 1, 49080 Osnabrück: 
Di, 09.01.; So, 21.01.; Di, 06.02.; So. 17.03.; Di, 02.04; So. 21.04.; Di, 07.05.; So, 26.05.; 
Di, 04.06.; So, 16.06.2024  
jeweils Dienstag von 18:30 – 21:00 Uhr, jeweils Sonntag von 10:00 -12:00 Uhr 
 

14.01.2024: 64. Osnabrück-Börse und Großtauschtag von 9 bis 15 Uhr in der  
Gesamtschule Schinkel, Windthorststraße 79-83, 49084 Osnabrück 

Auskunft und Tischbestellung: Gerd Mahlke, E-Mail: g.mahlke@kabelmail.de, 
Telefon 05405-3881 

 

Briefmarkensammler-Verein Teuto-Merkur-Halle 
 

Kiskerstraße 1 (Remise), 3379 Halle/Westf. von 10.00 bis 12.00 Uhr:  
28.01., 25.02., 24.03., 28.04., 26.05., 23.06., 28.07., 25.08., 22.09., 27.10., 24.11., 
15.12. 
 

Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr. Bis Redaktionsschluss lagen uns keine Informatio-
nen der anderen Vereine vor.  

mailto:g.mahlke@kabelmail.de
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Neu in der Bibliothek 
 

• Michel Übersee-Kataloge von Südasien (2016), Nordafrika 2016/2017), Nord- 
 arabien und Iran (2017), Süd- und Zentralarabien (2017), Westafrika (2019),  
 Zentralafrika (2018/2019), Südafrika (2019), Karibische Inseln (2019/2020) 

• Die aktuellen Ausgaben „Die Briefmarke“ – Post und Philatelie in Österreich 
 

 

I M P R E S S U M 
 

Briefmarken- und Münzen- Sammler-Verein Löhne und Umgebung e.V.  
(VR 357 – Amtsgericht B. O.) im Bund Deutscher Philatelisten e.V. 

Anschrift: Gumbinnener Str. 6, 32584 Löhne; Telefon: 05732 / 3640 
E-Mail: vorstand@bmsv-loehne.de Homepage: www.bmsv-loehne.de 

 
Ehrenvorsitzender  Joachim Geyh 

Vorsitzender   Wolfgang Blöbaum 

2. Vorsitzender  Gustav Sanker 

Geschäftsführer  Thorsten König 

Schatzmeister   Jürgen Stuke 

Beisitzer Philatelie  Rainer Schwerin 

Beisitzer Numismatik  Gustav Sanker 

Ausstellungsleiter  Bernd Jurkewitz 

Webmaster   Wolfgang Blöbaum (internet@bmsv-loehne.de)  

Redaktion   W. Blöbaum, J. Geyh (redaktion@bmsv-loehne.de)  

 

Vereinskonten 
 
Volksbank Herford-Mindener Land eG 
BIC: GENODEM1HFV    IBAN: DE 64 4949 0070 0074 9724 01 
 
Sparkasse Herford 
BIC: WLAHDE44XXX    IBAN: DE 35 4945 0120 0220 2330 35 
 
Beiträge drücken die Meinung des Verfassers aus, die nicht mit der Meinung der Re-
daktion übereinzustimmen braucht. 

mailto:vorstand@bmsv-loehne.de
http://www.bmsv-loehne.de/
mailto:internet@bmsv-loehne.de
mailto:redaktion@bmsv-loehne.de
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